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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Süd (zur Kenntnis) 19.01.2023 Ö

Sachverhalt:
Zur Anfrage der SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 vom 09.01.2023 [23-20395] wird wie 
folgt Stellung genommen:

Da im Gesundheitsamt der Stadt Braunschweig keine ausreichenden Daten vorliegen, um 
die gestellten Fragen beantworten zu können, wurde die Kassenärztliche Vereinigung 
Niedersachsen (KVN), Bezirksstelle Braunschweig, um Übersendung entsprechender 
Informationen gebeten. Die gestellten Fragen wurden von der KVN wie folgt beantwortet: 

Zu Frage 1: 
 Für die Versorgung der Patientinnen und Patienten ist nicht vorrangig entscheidend, ob 

ein bestimmtes Versorgungsangebot in einem konkreten Stadtbezirk vorgehalten wird, 
sondern ob es vom Wohnort aus in angemessener Zeit erreicht werden kann. Dazu 
können auch Versorgungsangebote in benachbarten Stadtbezirken oder anderen 
Kommunen zählen.

 Hierbei ist auch zu berücksichtigen, welchen Raumbezug die Bedarfsplanungs-Richtlinie 
des Gemeinsamen Bundesausschusses für die unterschiedlichen Versorgungsebenen 
der vertragsärztlichen Versorgung vorsieht (siehe hierzu die Angaben auf Folien 5 – 9).

 Angaben zu den nächstgelegenen Versorgungsangeboten am Wohnort mit Kontaktdaten, 
Öffnungszeiten, Leistungen und Erreichbarkeit der Praxen erhalten Patientinnen und 
Patienten in der von der Ärztekammer Niedersachsen und Kassenärztlichen Vereinigung 
Niedersachsen veröffentlichten „Arztauskunft Niedersachsen“ unter 
https://www.arztauskunft-niedersachsen.de.

Zu Frage 2: 
 Der KVN-Bezirksstelle Braunschweig liegen hierzu weder Informationen von unseren 

aktuellen und möglichen neuen Mitgliedern noch von Investoren vor.

Zu Frage 3:
 Das Alter der praktizierenden Vertragsärztinnen und -ärzte gehört zu den besonders 

geschützten personenbezogenen Daten. Hierüber können wir verständlicherweise keine 
Auskunft erteilen.

 Uns vorliegende Informationen unserer Mitglieder über deren Praxisplanungen behandeln 
wir vertraulich und können hierüber gegenüber Dritten nur dann Auskunft erteilen, wenn 
wir hierzu von unseren Mitgliedern im Einzelfall ausdrücklich autorisiert worden sind.

 Zu eventuellen konkreten Planungen können wir daher derzeit keine Aussagen treffen.
 Generell ist die Stadt Braunschweig auch weiterhin für die Niederlassung von Hausärzten 

ein interessanter Standort. In den kommenden Jahren werden aufgrund der 
demographischen Entwicklung auch hier zahlreiche Ärzt*innen in den Ruhestand gehen. 
Im Stadtbezirk 211 sind 5 von 9 Hausärzt*innen in Einzelpraxen tätig (siehe Folie 11). Es 
ist nicht auszuschließen, dass der Trend zu kooperativen Praxisformen dazu führen wird, 

1 von 16 in Zusammenstellung



dass sich die Anzahl der Standorte (Praxen) perspektivisch verringern wird. Diese 
generelle Entwicklung stellt insbesondere die ländlichen Räume und weniger die (Groß-) 
Städte vor besondere Herausforderungen.

Albinus

Anlage/n:
2023_01_16_Ärztliche Versorgung Stadt Braunschweig - Anfrage Stadtbezirk Süd
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 
STADT BRAUNSCHWEIG
STADTBEZIRK 211

Geschäftsbereich 

Vertragsärztliche Versorgung

Anfrage des Gesundheitsamtes der Stadt Braunschweig vom 
12.01.2023

öffentlich

16.01.2023

14

Bezirksstelle Braunschweig 

Folie 1 von
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Folie 2

Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023

16.01.2023Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023
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Folie 3

• Für die Versorgung der Patientinnen und Patienten ist nicht vorrangig entscheidend, ob ein 
bestimmtes Versorgungsangebot in einem konkreten Stadtbezirks vorgehalten wird, sondern ob 
es vom Wohnort aus in angemessener Zeit erreicht werden kann. Dazu können auch 
Versorgungsangebote in benachbarten Stadtbezirken oder anderen Kommunen zählen.

• Hierbei ist auch zu berücksichtigen, welchen Raumbezug die Bedarfsplanungs-Richtlinie des 
Gemeinsamen Bundesausschusses für die unterschiedlichen Versorgungsebenen der vertrags-
ärztlichen Versorgung vorsieht (siehe hierzu die Angaben auf Folien 5 – 9).

• Angaben zu den nächstgelegenen Versorgungsangeboten am Wohnort mit Kontaktdaten, 
Öffnungszeiten, Leistungen und Erreichbarkeit der Praxen erhalten Patientinnen und Patienten 
in der von der Ärztekammer Niedersachsen und Kassenärztlichen Vereinigung Niedersachsen 
veröffentlichten „Arztauskunft Niedersachsen“ unter https://www.arztauskunft-niedersachsen.de .

Welche Fachärzte und wie viele Hausärzte sind in unserem 
Stadtbezirk wo und wann zu erreichen?

16.01.2023Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023
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Folie 4

https://www.arztauskunft-niedersachsen.de

„Welcher Facharzt 
praktiziert in meiner 

Nähe …. ?“

Fachgebiet

Wohnort

16.01.2023Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023
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Folie 5

Hausärztliche

Versorgung

Hausärzte

Hausärztlicher 
Planungsbereich (HPB)

Allgemeine fachärztliche

Versorgung

Augenärzte

Chirurgen und Orthopäden

Frauenärzte

Hautärzte

HNO-Ärzte

Nervenärzte

Urologen

Kinder- und Jugendärzte 

Psychotherapeuten

Landkreis/kreisfreie Stadt

Spezialisierte fachärztliche 
Versorgung

Anästhesisten

Radiologen

Fachinternisten

Kinder- und 
Jugendpsychiater

Raumordnungsregion

Gesonderte fachärztliche 
Versorgung

Humangenetiker

Laborärzte

Neurochirurgen

Nuklearmediziner

Pathologen

Physikal.-Rehab.-Mediziner

Strahlentherapeuten

Transfusionsmediziner

KVN-Gebiet

Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023

Versorgungsebenen

Exkurs: Arztgruppenzuordnung in der Bedarfsplanung

Räumliche Grundlage der Planungsbereiche

16.01.2023
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Folie 6

Hausärztlicher Planungsbereich** Versorgungsgrad in % 
(gerundet)

Hausärzte***
(Stand: 31.05.2022)

+/-
(Abw. zu 100%)

Bad Harzburg 110,8 18,00 + 1,70

Goslar 107,7 52,50 + 3,80

Braunschweig 107,6 189,60 + 13,40

Wittingen 105,3 14,25 + 0,75

Seesen 103,7 14,00 + 0,50

Peine 97,7 59,50 - 1,40

Wolfenbüttel 94,3 53,00 - 3,20

Wolfsburg 93,1 72,75 - 5,45

Gifhorn 90,8 60,00 - 6,10

Helmstedt 89,6 39,50 - 4,60

Wolfsburg-Umland 88,0 22,00 - 3,00

Clausthal-Zellerfeld 85,6 11,50 - 1,90

Salzgitter 84,9 70,50 - 12,50

Braunschweig-Umland 84,8 28,25 - 5,05

Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023

Hausärztliche Versorgung in der Region
Fortschreibung Nr. 1/2022 der Bedarfsplanung*

• Beschluss des Landesausschusses der Ärzte und 

Krankenkassen vom 07.07.2022

** Die Planungsbereiche entsprechen nicht dem Gebiet der 

gleichnamigen Gemeinden oder Landkreise, sondern sind 

gesondert festgesetzt (siehe

https://www.kvn.de/Mitglieder/Zulassung/Bedarfsplanung.html)

*** Summe der Versorgungsaufträge (enthält auch

Teilzeitstellen)

16.01.2023
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Folie 7

Versorgungsebene Planungsbereich Arztgruppe Versorgungsgrad Anmerkung

Hausärztliche
Versorgung

HPB Braunschweig 
(Stadt Braunschweig, SG
Sickte, Gem. Lehre und 
Cremlingen)

Hausärzte
(FÄ Allgemeinmedizin 
und FÄ Innere Medizin)

107,6 %
13,40 Vollzeitstellen über 
dem Soll (=Versorgungs-
grad 100%).

Allgemeine 
fachärztliche 
Versorgung

Stadt Braunschweig Augenärzte 125,7 % *
Chirurgen u. Orthop. 130,4 % *
Frauenärzte 121,0 % *
Hautärzte 157,7 % **
HNO-Ärzte 119,3 % *
Nervenärzte 129,2 % *
Psychotherapeuten 134,4 % * 3 ÄTP möglich

Urologen 119,3 % *
Kinder- und
Jugendärzte

128,8 % *

Ärztliche Versorgung Stadt Braunschweig
Fortschreibung der Bedarfsplanung 1/2022 (Stand: 31.05.2022)

16.01.2023Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023
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Folie 8

Versorgungsebene Planungsbereich Arztgruppe Versorgungsgrad Anmerkung

Spezialisierte 
fachärztliche 
Versorgung

Raumordnungsregion 
Braunschweig 
(Städte BS, SZ, WOB sowie 
LK GF, GS, HE, PE, WF)

Anästhesisten 164,2 % ** Bedarfsermittlung erfolgt 
für die gesamte 
Raumordnungsregion.

Radiologen 168,7 % **

Fachinternisten 170,5 % **

Kinder- u. 
Jugendpsychiater

137,8 % *

Gesonderte 
fachärztliche 
Versorgung

Bereich KVN 
(Land Niedersachsen)

Humangenetiker 113,8 % * Soweit keine Zulassungs-
beschränkungen 
bestehen, erfolgt die 
Vergabe der freien Sitze 
auf Landesebene.

Laborärzte 110,5 % *

Neurochirurgen 122,8 % *

Nuklearmediziner 110,5 % *

Pathologen 120,8 % *

Phsysikalische- und 
Rehabilitations-Med.

56,9 %

Strahlentherapeuten 132,0 % * 

Transfusionsmediziner 119,6 %  *

Ärztliche Versorgung Stadt Braunschweig
Fortschreibung der Bedarfsplanung 1/2022 (Stand: 31.05.2022)

16.01.2023Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023
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Folie 9

Kriterium Erläuterung
* Versorgungsgrad > 110 % Nach § 103 Abs. 1 S. 3 SGB V ist eine Überversorgung anzunehmen, wenn der 

allgemeine bedarfsrechte Versorgungsgrad um 10 vom hundert überschritten wird. Der 
Planungsbereich ist für zusätzliche Zulassungen/Anstellungen gesperrt. 
Praxisnachbesetzungen sind mit Zustimmung des Zulassungsausschusses möglich.

** Versorgungsgrad > 140 % Die Landesausschüsse der Ärzte und Krankenkassen sind gesetzlich verpflichtet, eine 
gesonderte Feststellung darüber zu treffen, wenn der allgemeine bedarfsgerechte 
Versorgungsgrad um 40 Prozent überschritten ist (§ 103 Abs. 1 S. 3 SGB V). Hat der 
Landesausschuss eine entsprechende Feststellung geschlossen, soll der Zulassungs-
ausschuss den Antrag auf Durchführung eines Nachbesetzungsverfahrens ablehnen, 
wenn eine Nachbesetzung des Vertragsarztsitzes aus Versorgungsgründen nicht 
erforderlich ist.

Erläuterungen

16.01.2023Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023

Allgemeine Hinweise
Fundstelle der jeweils aktuellen Beschlüsse des 
Landesausschusses der Ärzte und 
Krankenkassen

Als Download unter „Beschlüsse Landesausschuss“ auf der Homepage der KVN 
https://www.kvn.de/Mitglieder/Zulassung/Bedarfsplanung.html .
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Folie 10

• Der KVN-Bezirksstelle Braunschweig liegen hierzu weder Informationen von unseren aktuellen 
und möglichen neuen Mitgliedern noch von Investoren vor.

Gibt es Zukunftspläne ein Ärztezentrum zu errichten?

16.01.2023Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023
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Folie 11

• Das Alter der praktizierenden Vertragsärztinnen und –ärzte gehört zu den besonders 
geschützten personenbezogenen Daten. Hierüber können wir verständlicherweise keine 
Auskunft erteilen.

• Uns vorliegende Informationen unserer Mitglieder über deren Praxisplanungen behandeln wir 
vertraulich und können hierüber gegenüber Dritten nur dann Auskunft erteilen, wenn wir hierzu 
von unseren Mitgliedern im Einzelfall ausdrücklich autorisiert worden sind. 

• Zu eventuellen konkreten Planungen können wir daher derzeit keine Aussagen treffen.

• Generell ist die Stadt Braunschweig auch weiterhin für die Niederlassung von Hausärzten ein 
interessanter Standort. In den kommenden Jahren werden aufgrund der demographischen 
Entwicklung auch hier zahlreiche Ärzt*innen in den Ruhestand gehen. Im Stadtbezirk 211 sind 5 
von 9 Hausärzt*innen in Einzelpraxen tätig (siehe Folie 11). Es ist nicht auszuschließen, dass 
der Trend zu kooperativen Praxisformen dazu führen wird, dass sich die Anzahl der Standorte 
(Praxen) perspektivisch verringern wird. Diese generelle Entwicklung stellt insbesondere die 
ländlichen Räume und weniger die (Groß-) Städte vor besondere Herausforderungen.

Welche Ärzte werden in der nächsten Zeit in den Ruhe-
stand gehen und wie sollen die Standorte erhalten bleiben?

16.01.2023Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023
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Folie 12

Hausärztliche Versorgung Braunschweig
Stadtbezirk 211 – Braunschweig-Süd

Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023 16.01.2023

Stadtbezirk 211 – Stadtteile:

Heidberg
Melverode
Stöckheim
Leiferde

Stadtbezirk 211 – Einwohner:       19.754
________________________________
Regionale Verhältniszahl
HPB Braunschweig: 
1 Hausarzt pro 1.605 Einwohner

Stadtbezirk 211 – Hausärzte:
9 Hausärzt*innen
7 Praxen

(Stand: 13.01.2023)

Stadtbezirk 211 –
Hausärzt*innen/Praxen nach Stadtteilen:
Heidberg 1 / 1 (+ 1 Zweigpraxis)
Melverode 3 / 2
Stöckheim 5 / 2

(Stand: 13.01.2023)

Stadtbezirk 211:
9 Hausärzt*innen
7 Praxen

(Stand: 13.01.2023)

Alter Hausärzt*innen:
bis 49 Jahre: 3
50 bis 59 Jahre: 3
60 Jahre und älter: 3
(Stand: 13.01.2023)
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Folie 13

• Die hausärztliche Versorgung in der Stadt Braunschweig ist weiterhin im Vergleich zu den 
benachbarten Gemeinden überdurchschnittlich gut. Gleiches gilt noch stärker für den 
fachärztlichen Versorgungsbereich, wo die Stadt Braunschweig als das maßgebliche regionale 
Oberzentrum einen Versorgungsschwerpunkt in er ambulanten vertragsärztlichen Versorgung 
darstellt.

• Durch altersbedingte Abgänge und einen weiterhin bestehenden Trend zu kooperativen 
Praxisformen ist aber auch hier mit einem Rückgang und einer Konzentration der 
Praxisstandorte zu rechnen.

• Da die gesetzlichen Einflussmöglichkeiten des Zulassungsausschusses bei der konkreten 
Standortwahl eher begrenzt sind, besteht grundsätzlich die Option für Kommunen im Rahmen 
der Daseinsvorsorge, die Ziele einer Stadtentwicklungsplanung durch Maßnahmen der 
Wirtschaftsförderung zu unterstützen. 

Fazit

16.01.2023Anfrage der Stadt Braunschweig vom 12.01.2023
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KOMPETENT
VERLÄSSLICH
NAH

Kassenärztliche Vereinigung 
Niedersachsen - KVN

Körperschaft des öffentlichen Rechts

info@kvn.de
www.kvn.de

Wir sind für Sie da.

Ulrich Brunke

0531 -24 14 219
An der Petrikirche 1
38100 Braunschweig

ulrich.brunke@kvn.de
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